
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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4. Sonntag im Jahreskreis –A- 

Kindersegnung  
Kinder bedürfen besonders des Segens, 
der Zusage des Guten. Sie haben einer-
seits ihr Leben vor sich und es soll gelin-
gen, andererseits sind sie schutzbedürfti-
ger als Erwachsene.  
Es gibt verschiedene Anlässe des Kinder-
segens. Viele Eltern segnen beispielswei-
se ihr Kind, wenn sie es zum schlafen ins 
Bett legen oder wenn die Kinder morgens 
das Haus verlassen.  
Wir wissen alle, dass Kinder auch heute 
vielen Gefahren ausgesetzt sind. Die Welt 
in der wir leben, bietet nicht nur Schon-
raum.  
Auch deshalb ist es wichtig, die Kinder 
unter Gottes Segen zu stellen. 
Deshalb laden wir zur Kindersegnung 
besonders herzlich ein. So wird ihnen 
während dieses Gottesdienstes persönlich 
der Segen zugesprochen.  
Wir laden alle Eltern mit ihren Kindern 
ganz herzlich zur Hl. Messe mit Kinder-
segnung ein und freuen uns, wenn wir 
auch viele Täuflinge des vergangenen 
Jahres in einer unserer Kirchen begrüßen 
dürfen.  
28. 01.23 17.00 Uhr St. Pius, Liebigstr.  
29. 01.23 09.30 Uhr St. Konrad,  

Hatzfelder Str. 265  
 09.30 Uhr St. Mariä Himmel-

fahrt, Im Kämpchen  

 11.00 Uhr St. Marien,  
Sankt-Martins-Weg  

 11.00 Uhr St. Johann Baptist 
Normannenstr. 73  

Gebetstag und Kollekte für  
Myanmar am „Tokyo-Sonntag“ 
Partnerschaft mit Erzbistum Tokio 
Erzbistum Köln   Am 29. Januar 2023 ru-
fen die Erzbistümer in Köln und Tokio 
dazu auf, den alljährlichen „Tokyo-
Sonntag“ als Weltgebetstag für Myanmar 
zu begehen. In den Gottesdiensten am 
Samstagabend und Sonntag sammeln sie 
gemeinsam die Kollekte und beten für die 
Menschen in einem der ärmsten Länder 
der Welt.  
Die beiden Erzbistümer blicken gemein-
sam mit dem Bistum Regensburg und 
dem Katholischen Akademischen Auslän-
derdienst (KAAD) mit Sorge auf die ange-
spannte Situation der Menschen in Myan-
mar. Daher laden wir Sie in diesem Jahr 
besonders dazu ein, durch die Kollekte 
und die Gebete Solidarität mit den Men-
schen in Myanmar zu zeigen.  

Am Sonntag geöffnet 
Am Sonntag 5.2. um 12 Uhr laden wir 
wieder herzlich ein zu einer „Wort-Gottes-
Feier“ mit Kurzpredigt und Musik im Berli-
ner Plätzchen. Sie ist besonders für Men-
schen gedacht, die noch nie oder schon 

J 
esus verkündet auf einem Berg sein Gesetz, „das Programm des Reiches 
Gottes“. Dieses Gesetz Jesu, „das neue Gesetz“, ist kein Mandat mit Ver-
pflichtungen, sondern eine Einladung, ein freier Ruf. Es ist eine Einladung, 
ihm zu folgen, ihm gleich zu werden. Und diese Einladung richtet sich nicht 
nur an seine Jünger, sondern auch an die Menge, in der wir alle vertreten 
sind. Die Seligpreisungen sind die Eingangspforten zum Reich Gottes, die 
Gesetze des neuen Volkes Christi, der Weg zur ewigen Seligkeit. 

In unserer Welt, die diesen Gesetzen so sehr zuwiderläuft, brauchen wir das Licht und die 
Kraft des Heiligen Geistes, um sie zu verstehen und zu verinnerlichen. Jesus sagt: Glück-
lich sind die, die sich entscheiden, arm zu sein; glücklich sind die, die leiden; glücklich die, 
die sich unterwerfen; glücklich die, die gewaltlos sind; glücklich die, die Hunger und Durst 
nach Gerechtigkeit haben. Die Seligpreisungen sind eine Einladung, dem Weg Jesu zu 
folgen. Sie sind ein Aufruf an alle Christen. 
Die erste Frucht der Seligpreisungen ist es, bereits auf dieser Erde die Gegenwart des 
lebendigen Gottes zu spüren, die Kraft des Heiligen Geistes in unserem Leben. Heute 
könnten wir uns fragen, ob wir die Seligpreisungen leben oder ob wir denken, dass sie für 
andere sind. 
Entscheiden wir uns heute dafür, die Seligpreisungen mit Leben zu erfüllen, in der Ge-
wissheit, dass wir ihre Früchte schon hier auf der Erde empfangen werden. 



lange nicht mehr an einem Gottesdienst teilgenommen haben. 
Musik, Bibel, Gebet und Gespräch sind Akzente dieser „Wort-
Gottes-Feier“ mit Dr. Werner Kleine von der katholischen Ci-
tykirche; alle Texte und Lieder sind per Zettel zum Mithören und 
Mitsingen möglich.  
Wir alle könnten den einen oder anderen Menschen in unserem 
Umfeld dazu einladen, sich am ersten Sonntag im Monat auf 
den Weg zum Gottesdienst ins Berliner Plätzchen zu machen 
und vielleicht Gutes und Neues für sich durch das Wort Gottes 
zu erfahren.  

„Mein Wort“ zur Marktzeit 
Am Mittwoch, 1. Februar laden wir wieder herzlich ein zur 
„Bibellesung zur Marktzeit“ um 12.00 Uhr im Berliner Plätzchen. 
Unser Gast ist diesmal die vielseitige Künstlerin Dörte Bald, 
uns besser bekannt als „Dörte aus Heckinghausen“.  
Sie bringt einen Bibeltext mit und sagt uns ein paar Worte dazu. 
Es wird sicher wieder eine interessante halbe Stunde mit Musik 
zu Beginn und zum Schluss.  
Kommen Sie auch dazu? Es sind genug Plätze vorhanden. 

Fest der Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Egeria, eine Pilgerin des 5. Jahrhunderts berichtet, dass am 40. 
Tag nach der Geburt des Herrn ein besonderes Fest „mit glei-
cher Freude wie Ostern begangen“ wurde. Der Festinhalt ist 
vom Evangelium her gegeben (Lk 2, 22–40).  
Im Osten wurde es als „Fest der Begegnung des Herrn“ ver-
standen: Der Messias kommt in seinen Tempel und begegnet 
dem Gottesvolk des Alten Bundes, vertreten durch Simeon und 
Hanna. Im Westen wurde es mehr ein Marienfest: „Reinigung 
Marias“ nach dem jüdischen Gesetz (Lev 12).  
Kerzenweihe und Lichterprozession kamen später hinzu.  
Seit der Liturgiereform von 1960 wurde „Mariä Lichtmess“ auch 
in der römischen Kirche wieder als Herrenfest gefeiert: Fest der 
„Darstellung des Herrn“.  
An diesem Hochfest laden wir besonders herzlich ein zur Heili-
gen Messe: 

 am Vorabend, Mittwoch, 01.02. um 18 Uhr in St. Mariä 
Himmelfahrt 

 am Donnerstag, 02.02. um 9 Uhr in St. Johann Baptist 
 am Donnerstag, 02.02. um 18 Uhr in St. Konrad. 

The Chosen  
Besonders herzlich sind alle Jugendlichen ab 15 Jahren zum 
nächsten Film- und Gesprächsabend eingeladen: Freitag, 
03.02. um 19 Uhr im Marienhaus in der Gemeinde St. Mariä 
Himmelfahrt.  
The Chosen (deutsch: der Auserwählte oder aber die Auser-
wählten) ist eine US-amerikanische Fernsehserie, die auf dem 
Leben von Jesus von Nazareth basiert. Die Serie zeigt Jesus 
durch die Augen derer, die ihm begegnet sind. Sie versucht so 
zu erklären, warum Menschen ihr bisheriges Leben hinter sich 
ließen, um ihm nachzufolgen. Ihr seid herzlich willkommen!  

Hl. Blasius  
Ein Segen, der buchstäblich unter die Haut gehen soll. Ein Se-
gen, der wärmt und verarztet. Ein geistlicher Immunschutz. 
Denn wir wissen nicht, was uns im Hals stecken bleibt, welche 
heimtückischen Knochen und Gräten.  
Arzt, Bischof, Nothelfer, Märtyrer – das alles ist der heilige 
Blasius (gest. um 316), dessen Fest die Kirche am 3. Februar 
feiert. Wegen seiner großen Hilfsbereitschaft und seiner Tole-
ranz gegenüber den Heiden wurde er zum Bischof von Sebaste 

(römische Provinz Kleinarmenien, heute in der Türkei gelegen) 
gewählt. In der Christenverfolgung unter Kaiser Licinius wurde 
er enthauptet.  
Der Legende nach soll er einen jungen Mann im Gefängnis 
davor bewahrt haben, an einer Fischgräte zu ersticken. In Erin-
nerung daran wird bis heute der Blasiussegen gespendet.  
Nach den Messfeiern am kommenden Samstag und Sonntag 
wird deshalb der Blasius-Segen gespendet 

Infostand rund um die kirchliche Trauung 
Die ev. und kath. Kirche stehen bei der Hochzeitsmesse in der 
Wuppertaler Stadthalle für Information und Beratung rund um 
die Eheschließung bereit. Sonntag, 29.01.23, 11 bis 18 Uhr 
(Messeeintritt 5,-Euro). Ganzjährig erhalten Sie Informationen 
auch bei PR Thomas Otten, 0160-97500212.  

kfd St. Johann Baptist 
Am Montag, 30. Januar laden wir herzlich ein zum 1. Montags-
treff in 2023, um 15 Uhr im Berliner Plätzchen. Unser spannen-
des Thema ist diesmal: „Tag des guten Lebens 2023 in Wup-
pertal“. Den „Tag des guten Lebens“ können wir am Sonntag, 
4.Juni in Oberbarmen erleben. Hintergründe und Informationen 
dazu erfahren Sie beim Montagstreff am 30. Januar. Den 4. 
Juni jetzt schon mal fest im Kalender notieren! 

Präventionsschulung 
Am Samstag, den 11. März wird in der Zeit von 9 bis 16 Uhr 
eine Basisschulung im Marienhaus in St. Mariä Himmelfahrt 
stattfinden. Sie ist gedacht für alle, die mit Kindern und Jugend-
lichen Kontakt haben oder arbeiten, z.B. in der Sakristei, in der 
Katechese, im Pastoralbüro, in der Bücherei, in der Kirchenmu-
sik, in der Kinder– und Jugendarbeit, und für diejenigen, die 
noch keine Schulung gemacht haben (seit einigen Jahren ver-
pflichtend) oder für alle, bei denen die Schulung 5 Jahre zurück-
liegt. 
Bei der letzten Gruppe reicht auch eine Auffrischung aus, die in 
unserem Gemeindeverband aber momentan nicht angeboten 
wird.  
Ausweichmöglichkeiten in St. Laurentius am 15.2., 7.3., 27.4 
oder 9.5. jeweils von 19.00 bis 21.30 Uhr.  
Wenn Sie der Meinung sind, dass Sie inzwischen viel verges-
sen haben, freuen wir uns, wenn Sie an der „großen“ Schulung 
teilnehmen. Wir legen Wert darauf, dass die Schulungen in Prä-
senz stattfinden, da das zentrale Thema des rechten Verhältnis-
ses von Nähe und Distanz schlecht online vermittelt werden 
kann. 
Wenn Sie sich für eine der Schulungen anmelden möchten, tun 
Sie das bitte über unser Pastoralbüro: 660433. Für Fragen steht 
ihnen auch unsere Präventionsfachkraft Frau Staab zur Verfü-
gung: 5070570 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html 
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